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Der Bdrenftein.

A P

Auf {dmalem Vfade fchreitet, am tiefen Ubgrund hin,
Ter Genn, ver junge, ftarfe, mit frijem frohem Sinn;
Gr lagt fein Lied erfdhallen Hodh an der Felfenmwand,

Cie Biivde auf dem Riiden, dben Wlpftod in der Hand.

Pa, wie er g'radb die Ge der jteilen Fluh umijdritt,
3bm ploglih und o nabe ein — B v entgegentritt.
Ber ftount ihn an und vedet die Tage thm jum Gruf;
Cr will den Freund umarmen mit einem warmen Kup !

Der fteht niht lang’ und ftavvet; er wirft fie ab in Haft,
Die feine Schultern driidet, die zentnerfhwere Laft.

An Fludt ift nidht su denfen, die Feldwand Hangt su fteil;
Ler Abgrund ithm zur Seite, dber — brddhte wenig Heil.

Da gilt's fein langed Baubern, su nah’ ift die Gefahr;
Cr fieht Dem feft in's Wuge, ber ihm geniiber war.

Cin Hugendbli€ unbd beide — fie bHatten fidh gefaft;

Der Senn, er weif st gut nur, dap foldh’ ein Bir nidht {pakt!

Sie ringen wader Beide, fie rvingen lang und beif,

Tem Sennen rinnt in Stromen von feiner Stixn’ der Schroeif.
Ta gilt’'s nidht 3 geroinmen den frohen Sdhwingerlohn,

- Den er von Welplerfeftenn fo oft errungen {don.
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&3 gilt da3 eig'ne Leben, gilt Sieg Hier oder —- Jobd ;
Go beipen Kampf ihm wabrlidh nodh nie ein Gegner bot !
Gy fann fie nidht gebrauden, die Sdwingertiinfte all’,
IMit denen er die Stdrfiten im Thale bringt zu Fall.

€3 ijt ein graplih Ringen mit einem wilben Bdr’;
Da wiirde wohl dem Stirfften im Thal der Sieg u jhwer.
Nnd bodh — e3 mufp gelingen; ihm winft auch biefer Preis ;
Doch modt’ er d'rvan nidt denfen im Kampfe wild unv Heif!

Und wie fie lang’ gerungen auj {dmalem, engem Bfad,
Und wie der Sampf geftiegen auf jeinen Hdhiten Grad,
Da — padt ber Senn ben Baren mit legter Riefenfraft
Der Bar — rvollt in dbie Tiefe, die ihm entgegentlafit.

LWobl fteht in Blut gebadet der Senn; wobl finft er bin,
Bid auf ven Tod ermattet, wobl geht ihm aus der Siun.
Dodh bald fein ug’ {idh dffnet, e3 {dhaut fih um fein Blid :
Der Gegner, ber liegt — unten, und er — erwiinjdtiid Glid!

Noch Jteht an jener Stelle, wo thm der Bar erlag,

Cin Stein jum Angedenfen bid3 auf den heut'gen Tag;
S bab' ihn felbjt gefehen und lad bed Jabhres Sabl

Und witnidht’ des Sennen Kraft miv und feinen WMuth sumal.

¥* *
*



	Der Bärenstein (Gedicht)

